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Tanglich
Oben: Der 16jährige Jungschütze, der sich zur freiwilligen Ortswehr
gemeldet hat, wird bei der Musterung sanitarisdi untersucht. Unten :

Jahrgang 1882. Als 58jähriger hat er sich zum Freiwilligen Hilfsdienst
gemeldet und muß sich jetzt der sanitarischen Untersuchung unter-
ziehen. Eben wird der Blutdruck gemessen, der über den allgemeinen
Gesundheitszustand zuverlässige Auskunft gibt.
En Z?a«t: Un ;e«ne vo/ont<w*re de 26 ans, inscrit po«r entrer dan* /er
org<2«irrtfionr de dé/ense /oca/e, récemment insfiî«ées en S«isse, passe «ne
visite sanitaire. En Zw; .dgé de 55 ans, «n engagé vo/onfaire dans /er
services comp/émentaires doit s»£ir «ne visite médica/e appro/ondie. On
mes«re /a tension artérie//e, g«i renseigne s«r /'état de santé généra/ d«
candidat. yf Br. 2574/2«11

Tesslner und Bttndner Tracht unter amerikanischer Flagge
Diese beiden Trachtenmädchen spielen Bordtennis an Deck eines amerikanischen Dampfers; sie gehören
zu einer Gruppe von sechzehn jungen Schweizerinnen, die im Schweizer Pavillon der New-Yorker
Weltausstellung als Serviertöchter, Kassiererinnen, Empfangsdamen tätig sein werden.
S«r /e pont d'«n navire américain, de«x je«nes /î//es en cost«mes tessinois et grison ;o«ant a« tennis. // s'agit
de ;e«nes S«issesses, /aisant partie d'«n gro«pe de seize de nos compatriotes <?«i étaient occ«pées comme
serve«ses, caissières o« demoise//es de réception a« Pavi//on s«isse de /'Exposition mondia/e de /Vew-ForZ>.

Fin Finnengedenklauf
organisiert vom Turnverein Unterentfelden und in der Hauptsache von Wehrmännern im
Aktivdienst bestritten, war das große Sportereignis des vergangenen Sonntag. Bild: Der
unerwartete Ausgang des Rennens der Hauptklasse. Der Sieger H. Roth (Nr. 61),
Geb. Füs. Bat. 10, beim Einlauf ins Ziel, gefolgt vom Lmg.-Schützen Max Jordi, der während
dem ganzen Lauf mit beträchtlichem Vorsprung an der Spitze lag, aber unglücklicherweise
kurz vor dem Ziel die richtige Piste verfehlte. Durch die verlorenen Sekunden wurde er auf
den zweiten Platz versetzt.
Uwe cowrse à /a mémoire des Ein/andais, a été organisée, dimanche dernier, par /a société de
gpmnasti<7«e d'£/nterent/e/den. Les participants étaient en maje«re partie des so/dats mo/u/isés.
Voici a /'arrivée, /e vaing«e«r //. 2?otZ> d« Z»afai//on de /«s. mont. 20, s«ivi d« mitrai//e«r
A/ax /ordi <?«i, après avoir mené to«te /a cowrse, se trompa de piste pe« avant /e Z>«f, perdant
ainsi de précie«ses secondes <?«i /«i ravirent «ne victoire méritée. vi B 279|s



Die Mutter
des Präsidenten

der USA.
Man könnte sie schon

an der Aehnlichkeit mit
ihrem Sohne Franklin
erkenneh: Mrs. Sara
Delano Roosevelt.

La mère d» prennent de*
£tatf-£/m'f. On retro«î>e
dam /e wage Je Afr*
Sara De/ano Foojew/t
/ef trait* Je few /î/f
Fra«&/m.

Dorothy
Thompson

Die große amerikanische
Journalistin während
eines für Amerika be-
stimmten Radiovortrags
über Frankreich. Augen-
blicklich befindet sie sich
auf einer Europareise;
auch in der Schweiz
hielt sie sich vorüber-
gehend auf, und ihr
Herz war so voll der
schönen Eindrücke aus
unserem Lande, daß sie
bei einem Vortrag am
französischen Sender,
als sie über den Balkan
sprechen sollte, spontan
auf die Schweiz zu re-
den kam.

Dorot&y F^ompjon. La
cé/è&re ;o«rraa/hfe amé-
rtcame aa microphone,
/or* J'nne a//oc«ttow
f«r /a France, deftmée
à /Mmérigae. Dorothy
Fhomp^on g«z e/fectae
act«e//eme«t nn voyage
en Lnrope a wifé éga/e-
menf /a £//e /at
ji enfhonha^mee Je nofre
pay*, ga'aa coarj J'ane
ccm/érence raJiophoni-
<?ae en France, gaz Je-
izaz't éfre consacrée a«x
Fa/hanj, e//e par/a jpon-
fanémenf Je /a Same.

Die Mutter des englischen Premierministers
Lady Randolph Churchill, eine geborene Amerikanerin, hieß mit ihrem Mädchennamen
Jennie Jerome; sie war die Tochter eines Redaktors der «New York Times».

La mère da «Premier.» ang/aw. Lady Fazzdo/pi> Chnrchi// ett née Américaine et Pappe/aif ai;ant
ton mariage /ennie /erome, e//e était /a /z//e d'an rédactear Ja «A/eto Torh Firnes».
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f->iioto Theo Frey N f 4-54

Die ersten Flüchtlingszüge durch die Schweiz
Am 21. Mai kreuzten sich in Genf zwei Transporte von 90 französischen und 65 deutschen Staatsangehörigen, die auf Grund der getroffenen Vereinbarungen
aus Deutschland und Frankreich in ihre Heimat zurückgeschafft wurden. Während der Durchfahrt durch die Schweiz standen die Heimkehrer unter der Obhut
der Sanitätsabteilung der Armee. — Bild : Französische Frau aus Warschau, die alle ScnrecKen des Krieges im September 1939 miterlebt hat, im Bahnhof Genf.
Seit 29. April war sie unterwegs von Warschau in ihre Heimat.

.Se/oa /'accocP/'a/ecveaa ea/ce/a /raace er/'/4//ea?apae, Peax /ca/'as Paaspoc/aai' cespec/7Vea7eaf SO cessocPssaa/s /caaca/s ef65 A/VeataaPs, ce/o/paaa7 /eacpaPve,
sa scar eco/ses ea pace Pe Geaèt'e. Z.e paccoacs à 7ca/ecs /e Yecc/Yo/ce sa/'sse /a/ e/7ec/ae soas /a profecV/o/7 P'aa pcoape saa/Ya/'ce Pe ao/ce acatee. — £/?o7o; £a
pace Pe Geaè/e, aae /ea7a?e /caaça/se Pe l/acsoic/'e pa/ a i/eca /à-Pas /a paecce Pe sep/ea7pce/ e//e es^ ea coa/e poac/a Fraace Pepa/'s /e 25 a/c/7 Peca/'ec.
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